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Herren Kreisliga A

TV Rechberghausen II : SSV Salach 
Samstag, 30.10.2021, 18:00 Uhr

Deibele in Gala-Form

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des SSV Salach in der Herren Kreisliga A gegen den TV
Rechberghausen II durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 5.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Trotz 1:0 Satzführung verloren Schäfer / Zeitler ihr Spiel gegen Heidler / Deibele
letztlich in vier Sätzen. Auf dem falschen Fuß erwischten Fröschle / Wiedmann ihre Gegner Ostertag
/ Frey beim eindeutigen 3:0-Erfolg. In toller Verfassung präsentierten sich Schwarzkopf / De Marco
im ersten Satz, danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Junginger / Ziegler. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Los ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Philipp Schäfer über die 1:3-Niederlage gegen Michael Frey hinweggetröstet werden
musste. Gerhard Fröschle machte hingegen mit Nils Ostertag bei seinem Sieg in drei Sätzen was er
wollte und gewann sein Einzel souverän. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. 11:13, 11:8, 10:12, 11:9, 4:11 hieß es indessen am Ende
des nächsten Spiels, als Walter Wiedmann und Michael Deibele sich am Tisch gegenüber standen.
Die richtige Herangehensweise hatte Bernd Zeitler beim Sieg in drei Sätzen gegen Joachim Heidler
ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Zwar brachte Bernd Ziegler Lothar
Schwarzkopf phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Lothar Schwarzkopf mit 3:1
durch. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Sebastian De Marco bei einer 2:0-
Führung die nächsten drei Durchgänge noch ab und quittierte eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Recht deutlich war die 0:3-
Pleite von Philipp Schäfer gegen Nils Ostertag. Schnell besiegelt war danach die Niederlage von
Gerhard Fröschle beim klaren 0:3 gegen Michael Frey. Zwischenzeitlich konnte Walter Wiedmann
zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Joachim Heidler aber trotzdem deutlich mit 7:11,
7:11, 17:15, 10:12. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Nicht wirklich
einen Fuß auf die Erde bekam im Gegenzug Bernd Zeitler anschließend bei der klaren 0:3
Niederlage gegen Michael Deibele. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage des TV Rechberghausen II geht es nun im nächsten Spiel am 14.11.2021
gegen die TSG Eislingen III, während der SSV Salach am 13.11.2021 gegen den TSV
Wäschenbeuren IV antritt.

 Punkte:
 TV Rechberghausen II

Doppel: Schäfer / Zeitler (0), Fröschle / Wiedmann (1), Schwarzkopf / De Marco (0) 
Einzel: P. Schäfer (0), G. Fröschle (1), W. Wiedmann (0), B. Zeitler (1), L. Schwarzkopf (1), S. Marco
(0) 

 SSV Salach
Doppel: Ostertag / Frey (0), Heidler / Deibele (1), Junginger / Ziegler (1) 
Einzel: N. Ostertag (1), M. Frey (2), J. Heidler (1), M. Deibele (2), W. Junginger (1), B. Ziegler (0)
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